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GPS-Abstand: 13100 m

Laufzeit: 2.45 St.

Höhenunterschied: 158 m
108. SIPPENAEKEN 13,1km
1.   Mit dem Rücken zum Parkplatz L in die Verkehrsstraße (Rue de Beusdal) nach oben gehen. (Am Haus Nr. 28 sieht man oben eine Heilig-Herzstatue in einer Mauernische mit kleinem Dach.) 

2.   Am ungleichen 4-Sprung GA an der Herberge de Eik vorbei. (Unten geht es am prächtigen Schloss Beusdael vorbei.) Dem Weg nach oben folgen, dort an einer Bank mit herrlicher Aussicht auf Süd-Limburg biegt man nach links.
3.   An der Kreuzung am Gedenkstein und Baumkreuz R (82) über den breiten Kiesweg. (Dieser Gedenkstein ist errichtet in Erinnerung der Schlachtopfer des Elektrischen Drahtes (Totendraht). Während des Ersten Weltkrieges trennte dieser Draht das durch Deutschland besetzte Belgien von den neutralen Niederlanden.)
4.   Am 4-Sprung an der Bank GA (83). Am 
4-Sprung, an einer offenen Fläche und wo links der Wald endet, geht man am Schlagbaum L (84) in den Waldweg rein. (Hier steht das Schildchen Teuvener-Driesen. Rechts kann man die schöne Aussicht auf den 133 m hohen Fernsehturm im Aachener Wald genießen.) Etwas weiter führt der Pfad abwärts. Diesem schönen Hohlweg nach unten folgen. Unten am 3-Sprung L durch den Hohlweg nach unten. (Wenn man hier GA geht, so hat man nach dem Fallen der Blätter einen Ausblick auf Schloss Sinnich.) Direkt danach am Schlagbaum begibt man sich nach R (85) in den Asphaltweg nach unten. Unten den Fluss Gulp überqueren. (Die ca. 22 km lange Gulp entspringt in Gulpen in der Nähe vom Belgischen Henri-Chapelle und mündet zwischen Gulpen und dem Weiler Cartils in die Göhl.)
5.   Oben auf dem großen 3-Sprung (neben der Bushaltestelle) R gehen (85). Am 3-Sprung GA. [Etwas weiter sieht man rechts Schloss Sinnich. Das war früher ein Kloster. Ursprünglich war das adelige Kloster Sinnich (12. Jahrhundert) ein Frauenkloster der adligen Schwestern vom St. Augustinusorden. Das Kloster war abhängig von der Abtei Rolduc. In 1797 verließen die letzten Nonnen die Abtei. Danach kann das Schloss in Privatbesitz.] GA geht es zum Restaurant The Kings Head Inn und zum Café Modern, beides schöne Pausengelegenheiten. An der T-Gabelung am ehemaligen Gemeindehaus Teuven und am Mauerkreuz R gehen (Geiveldstraat/84) nach unten. Unten am 
3-Sprung GA (84) (etwas weiter passiert man wieder die Gulp). Dem steigenden Weg folgen, der eine Kurve nach links und rechts macht. An einer Bank und einem Schlagbaum geht man R (84) in den Pfad rein. 
6.   Direkt danach am 3-Sprung geht man L (gelbes Schildchen) in den steilen Waldweg nach oben. (Somit wird die Route 84 verlassen. Rechts kann man noch mal auf Teuven schauen.) Oben, wo der Wald teilweise gefällt ist, folgt man dem Weg GA. Am breiten Kiesweg am Schlagbaum geht man R (83). Aufpassen! Nach ca. 100 m L (blau) über den Pfad gehen, der zwischen Feld und Wiese liegt. Man erreicht Grenzpfahl 15 und geht R am Waldrand entlang (blau).
7.   An der Y-Gabelung am Feldkreuz nach L gehen (blau). An der T-Gabelung R. Am 4-Sprung GA. Unten an der T-Gabelung L über den breiten Weg. [Ein Stückchen weiter passiert man links das geologische Denkmal Groeve Bovenste Bosch (Grube vom obersten Wald).] Direkt danach an Infotafeln und Bänken wandert man GA in den Asphaltweg nach unten (und wieder schöne Aussicht auf die Landschaft Süd-Limburgs).
8.   Unten im Weiler Terziet die Sackgasse rechts meiden und dem abwärts führenden Asphaltweg GA folgen (blau). Am Wegekreuz den Seitenweg rechts meiden. An einer Bank, Maria-Kapelle und Baumkreuz die Sackgasse links nach oben meiden. Aufpassen! Am 3-Sprung (Morgensweg) am Baumkreuz überquert man R den Terzieterbach und durch ein Klapptor GA am Zaun entlang in der Wiese nach oben gehen. Oben nach dem Drehkreuz L durch die nächste Wiese gehen. (Links hat man wiederum prächtige Aussicht auf Epen.) Am Hof Bredebron verlässt man die Wiese und geht weiter über den Kiesweg. An der geteerten Straße am Wegekreuz R. Direkt danach am 3-Sprung nach L drehen (Kuttingerweg) in die nach oben führende Sackgasse. 
9.
Am Ende von diesem Weg im Weiler Kuttingen am Dachziegel-Giebelkreuz (Haus Nr. 7) geht man R durch das Drehkreuz. Jetzt einige Zeit abwärts gehen und die Aussicht genießen, Beinahe unten, bei zwei Durchgängen, wird der Weg zum breiten Graspfad, der abwärts verläuft.
10.   Unten an einer dicken Eiche und zwei Drehkreuzen geht man R. (Man geht also jetzt links vom Bach mit dem Namen Elzeveldlossing.) Etwas weiter über sogenannte Sprungsteine den Bach überqueren. Dem Pfad durch die Durchgänge weiterhin GA an der Göhl entlang folgen bis zu einer Holzbrücke. (Die 58 km lange Göhl entspringt im Belgischen Weiler Lichtenbusch kurz bei der Deutschen Grenze. Der Fluss mündet in die Maas kurz bei Bunde gegenüber dem Weiler Voulwames.) Brücke überqueren und R (blau) in den breiten Kiesweg rein gehen. (Hier rechts in der Göhl sind Aufnahmen für einen Werbespot von Brand Bier gemacht worden. Ein Brand-Bierwagen überquert hier die Göhl.) Nach 30 m R in den schmalen Weg an der Göhl entlang gehen. Am Feldweg R. Am Anfang vom Campingplatz passiert man Grenzpfahl Nr. 8 (siehe Rückseite). 
11.   Am Campingplatz „Au vieux Moulin“ zwei Seitenwege links meiden. Am 3-Sprung geht man R (Vijlenerbosroute). Die Göhl wieder überqueren und dem breiten Kiesweg GA folgen. Nach dem Fachwerkhaus wird dieser zum schmalen steigenden Asphaltweg. (Oben noch mal nach hinten schauen auf die schöne Landschaft.) An der St. Lambertuskirche (1840) die Verkehrsstraße überqueren und somit ist die Auberge Le Barbeau wieder erreicht. 
Autor: Jos Wlazlo

Das Autorenrecht dieses Textes sowie das Datenbankrecht liegen einzig und alleine beim Verfasser. Kein Auszug aus dieser Wanderung darf kopiert, vervielfältigt oder veröffentlicht werden ohne die Genehmigung des Verfassers.
Wandern mit einem Burgundischen Ziel: www.kroegjesroutes.nl
Eine stets ändernde  Wanderung mit einigen Steigungen durch den Wald bei Teuven. Nach Regen kann es matschig sein. In Teuven gibt es 2 Cafés zum Einkehren. 





Startpunkt: Taverne Le Barbeau, Place St. Lambert an der Kirche von Sippenaeken









